
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Wer verstehen will, dass es  gab, muss wissen, wie warm

oder kalt das Klima früher war. In der letzten  lebten zwar

schon Menschen. Sie haben uns aber nicht aufgeschrieben, ob es

 oder kälter war. Die Veränderung hat auch viel länger

gedauert, als ein einzelner  lebt.

In den Jahren um 1830 haben Wissenschaftler über Findlinge nachgedacht. Diese

großen  liegen einfach in der Gegend, zum Beispiel in

Norddeutschland. Man konnte sich lange  nicht erklären, wie

sie dorthin gekommen sind. Es gibt kein Gebirge in der , von

dem sie abgebröckelt sein könnten.

Damals fand man langsam die Erklärung: Früher ist es auf unserem

 einige Zeit lang sehr kalt gewesen. Es sind Gletscher

entstanden, dicke Ströme aus , wie wir sie heute aus dem

Hochgebirge kennen. Die Gletscher sind in der  langsam

gewachsen und haben die Steine mit sich hergeschoben.

Mittlerweile wissen  noch viel mehr. Sie haben in der Erde

gegraben und Schichten aus Erde und  gesehen. Die

unterschiedlichen Schichten kommen von den . Man hat

auch im ewigen Eis gebohrt und darin Unterschiede festgestellt.


